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Armin Dittmer

#1/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 19:10     Titel: Cyriacus Capitol - Meine Tabletop Bauten

Hallo Leute,
ich dachte meine Sachen passen am ehesten in dieses Forum.

Seit 2002 baue ich an Gebäude und Gelände für eine Tabletop Tisch für ein Strategiespiel namens Warhammer 40.000
von Games Workshop.

Bis zu diesem Zeitpunkt hatte ich keinerlei erfahrung im Gelädebau, Ihr seht also damit die Gesamten Werke meines
Schaffens.

Das erste Gebäude war eine einfache Hausruine, die ich aus Reststoffen gebaut habe.
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Danach kam die Brauerei, Initialzündung dazu war ein Yoghurtbecher.
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Meine unvollendete, die Schwebebahn. Aus einer Gardinen Schiene.
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Danch kamen ein paar kleinere Sachen: Lüftergehäuse, Wasserturm, Heldendenkmal, Tempel.
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Aktuell baue ich noch parallel für eine Freund an einem Tundra Tisch
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Armin Dittmer

#2/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 19:26     Titel: 

Die gezeigten Sachen sind eher 1:60-1:50 ich habe aber vor den Look auf 1:87 zu übertragen.

Karsten

#3/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 19:40     Titel: 

 einfach nur hammer

Armin Dittmer

#4/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 19:47     Titel: 

Beim Tempel muß ich fairer Weise dazu sagen, das er aus Hirst Arts Gipssteinen ist

gaulois

#5/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 20:35     Titel: 

Hallo Armin,
da sieht man den Spaß, den Du beim Bauen hast. Das ist anders als das, was wir bisher hier gesehen haben und mir
gefällt das sehr gut!
Leider sind ein paar Bilder nicht abrufbar, kannst Du die noch einstellen? Gibt es zu den Bildern, die mit "klein"
bezeichnet sind, auch noch eine große Version?

matthias

#6/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 21:09     Titel: 

Hi Armin,
super Eigenbauten, meinen   
Deine Lösungen für die Eigenbauten finde ich klasse und die Farbgebung ist echt sehr gut gelungen.
Auf deine Bahn in H0 bin ich dann echt gespannt. Wie könnte man denn dein Thema umschreiben? (Warhammer sagt
mir nicht so viel).

Gruß Matthias

josef

#7/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 21:40     Titel: 

Hallo Armin 

einfach genial deine bauten   

Armin Dittmer

#8/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 22:06     Titel: 

Tja, wie sollich Euch das erklären. Zunächst einmal gehört Warhammer zu den Tabletop Spielen, das sind Spiele die mit
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Miniaturen und selbst gestaltetem Gelände auf dem Tisch ausgetragen werden. Dabei haben sie sowohl eine
Strategische (Verschiedene Einheiten mit verschiedenen Profilen wie z.b. Bewegung) wie eine Zufällige Komponente
(Würfelglück). Die Spiele können sowohl eine realistischen als auch einen Fantasy/SciFi Background haben.
Der Stil bei Warhammer 40.000 ist sehr speziell, da er von der Optik einen starken gothischen Einschlag hat, was sich
auch besonders in den Space Marines, der Elite der Menschheit zeigt, die in bunten Rüstungen, in der Heraldik
Ritterrüstungen nicht unähnlich, in den Kampf ziehen. insofern ist es eine Verquickung von Mittelalter mit futuristischen
Waffen und Fahrzeugen.
Steampunk bezeichnet eine Strömung die auf Jules Vernes Visionen beruht, eine alternative, viktorianische Welt. Beste
Beispiele findet Ihr in den Filmen "Der goldene Kompass", "Die Liga der außergewöhnlichen Gentlemen", "Steamboy",
"Skycaptian and the World of tomorrow"

josef

#9/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 22:11     Titel: 

ich habe mir hier mal einige infos gezogen 

http://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:Search?ns0=1&search=Warhammer

das ist ja auch Neuland  für mich  
aber Armin hast ja schon geschrieben

PS . Leute ihr wisst ja ein doppleklick auf ein Wort hier im Forum  , dann gibt es meistens Antwort von wikipedia

MichiT5

#10/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 22:20     Titel: 

Sehr schön gestaltete Sachen. Ich kann zwar nichts mit Tabletop Spielen anfangen, aber das muss ich ja auch nicht  
Jedenfalls hast du meinen    für die Gestaltung deiner Sachen.

schuschu

#11/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 22:48     Titel: 

Kann ebenfalls nur meinen Respekt zu deinen tollen Arbeiten aussprechen, einfach super was du da machst.

Gruß
Udo

pepe1964

#12/78     Verfasst am: 16 Jan 2010 23:03     Titel: 

Hallo Armin absolute Spitze und mit was für einfachen mitteln aber sag mal werden die sachen nicht stark strapaziert
beim spielen. Oder sind die Robust genug dafür.

Armin Dittmer

#13/78     Verfasst am: 17 Jan 2010 0:07     Titel: 

Also ich habe damals die Sachen meiern 2 1/2 Jährigen Tochter zum Spielen gegeben, und sie haben es alle überlebt:

Dieses Puppenhaus aus Wellpappe hat sie damals als Hocker mißbraucht und 11Kilo konnten dem Teil nichts anhaben.

JKRS-Modellbahntreff - 10



Ich werde demnächst meinen Blog in die Signatur übernehmen, für alle die nicht warten wollen, hier der Link. Dort gibt
es auch die Bilder in groß.
Cyriacus Capitol

Zur Zeit arbeite ich übrigens an diesen beiden Sachen:

Die Destille:

Und die Sternwarte:
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Drei mal dürft Ihr übrigens raten, von wem ich die Idee mit den Buchstabennudeln fürs Schild gemopst habe. 

Da ich beantwortete Posts nicht editieren kann, hier noch ein paar reparierte Bilderlinks:

python

#14/78     Verfasst am: 17 Jan 2010 8:08     Titel: 

Hai Armin,

gefällt mir außerordentlich gut, was Du da gebaut hast.

Ist mal ganz was anderes, als die schöne, oft auch romantische Welt der Moba.

gaulois

#15/78     Verfasst am: 17 Jan 2010 8:26     Titel: 

Zitat:
Drei mal dürft Ihr übrigens raten, von wem ich die Idee mit den Buchstabennudeln fürs Schild
gemopst habe. 

Peter, wer sonst... 
Die Wirkung, die Du mit deiner Bauweise erzielst, ist wirklich klasse! Danke für den Link zu Deinem Blog!
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Mein Jüngster (4) sagt beim Betrachten Deiner Bilder: "Da wird ja der Pfannkuchen in der Pfanne verrückt!"
(Ein Spruch aus Robbi, Tobbi und das FliWaTüt)
Die Depron-Technik mache ich auch so ähnlich für meine Bodenbeläge. Aber dass man mit Kartons und
insbesondere mit den dünnwandigen Verpackungen so etwas bauen kann und es stabil bleibt, damit hätte
ich nicht gerechnet!         

python

#16/78     Verfasst am: 17 Jan 2010 10:07     Titel: 

gaulois hat folgendes geschrieben:

Zitat:
Drei mal dürft Ihr übrigens raten, von wem ich die Idee mit den Buchstabennudeln
fürs Schild gemopst habe. 

...ja ja, das ham wa gerne!   

Den Kindern das Essen wechmopsen und sich anschließend noch das Lob abholen,daß es eine Tolle Idee
war!    

(sollte nicht ernst genommen werden) 

Armin Dittmer

#17/78     Verfasst am: 17 Jan 2010 19:52     Titel: 

Zitat:
Aber dass man mit Kartons und insbesondere mit den dünnwandigen Verpackungen so etwas
bauen kann und es stabil bleibt, damit hätte ich nicht gerechnet!

So mutig war ich am Anfang auch nicht, das habe ich von meinem väterlichen Freund und Schrauberguru
Hans-Eberhard aka "Der Detaillator" gelernt, der seines Zeichens Kartonmodellbauer ist. die verkleben
soger 80g Papier stumpf!

Hier ein paar Bilder von H-E in "Action"
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Beim Schwebebahn Wagen hat er mir es Gezeigt, wies geht, das habe ich dann beim Leuchturm in der
Tundra an den Fenstern umgesetzt. So 160g schweres Papier läßt sich mit einer Sticknadel auch prima
punzieren, so das man auf diese Weise Nieten oder Stoßkanten von Blechen darstellen kann

Armin Dittmer

#18/78     Verfasst am: 19 Jan 2010 17:01     Titel: Erstes H0 Diorama WIP

So, nun ein Bild zu möglichen Variationen für eine Wasserturm, außerdem seht Ihr das Brett für das Diorama und die
2-Leiter Schienen, wie sie später liegen sollen.

Armin Dittmer

#19/78     Verfasst am: 21 Jan 2010 22:38     Titel: 

Nun könnte Ich Eure Hilfe gebrauchen, da ich ja kein erfahrener Modellbahner bin.

Bei dem Diorama ist folgendes geplant:
Der Turm rechts hat eigentlich fast seinen entgültigen Platz, auch die Schienen sollen etwa wie gezeigt verlaufen,
vielleicht etwas mehr zum vorderen Rand hin. An der Stelle wo der linke Turm ist soll ein Teil ( Ecke) eines
Industrie-Gebäudes aus Backstein entstehen. Es bleibt noch die Vordere linke Ecke und der Bereich zischen
Wasserturm und Gebäude, die nicht nur besandet werden sollen. Vorne Links könnte ich mir noch einen Felsen oder
Hügel vorstellen.

Was aber mein größetes Problem ist, was fehlt noch an Details rund um die Strecke? Mein Ziel ist es z.B. Signale, oder
was ihr noch so vorschlagen würdet, in den Look des 40ten Jahrtausends zu übertragen, wobei ich dafür Low cost
Lösungen anstreben werde.

matthias

#20/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 10:09     Titel: 

Hallo Armin,
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für Signale schau doch mal nach den alten Märklin H0  Lichtsignalen (z.B. hier oder hier). Die etwas "aufpeppen" und
den "Schalt- Antrieb" verlegen und schwups hast du eine günstige Lösung. 

Gruß Matthias

Armin Dittmer

#21/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 12:25     Titel: 

Was würde man denn sonst noch so neben den Gleisen  in der Nähe von Industrie und Wasserturm finden können?
Kilometersteine, Ortseingangsschilder, Kabelschächte? Ich brauche einfach ein paar Details die die Szenerie lebendiger
erscheinen lassen. Dabei müssen sie nicht funktionieren (wie die von Dir vorgestellten Signale , es ist halt nur ein
Diorama, allerdings sollten die Details vorbildgerecht auch an der Strecke zu finden sein, lediglich das Design wird
nachher ans 40te Jahrtausend angepaßt.

pepe1964

#22/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 12:39     Titel: 

Da die Anlage ja in der Zukunft spielen soll 

Würde ich wenn es denn Endzeit ist aus Flügelsignalen was machen aber keine von der Stange nehmen eher was
aufälliges angelehnt an Strassenschilder irgenwas mit Stop and Go. 

Und eine rosigere Zukunft dann Lichtsignale aber auch was frimeln mit ein wenig Silbern und schönen starken lichtern.
von der Form sowas wie Ampeln.

Aber ist nur meine Meinung. Und da 4 Jahrtausend Kabelschächte weglassen und ein Solar Panel hin machen egal
welche Variante.

gaulois

#23/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 12:43     Titel: 

... wobei Du Kilometersteine aus alter Zeit ja stehen lassen kannst (Steine überdauern ja locker mehrere Jahrtausende).

Wenn Endzeit, dann könnte man auch hervorragend die Stelldrähte zu den Flügelsignalen darstellen (dazu brauchst Du
nur ein paar Nägel, Blech- oder Kunststoffstücke für die Rollenhalter und natürlich Draht, z. B. Kupferlackdraht aus
einem ausgeschlachteten Fernseher (Ablenkspule) oder ähnlich dünnes Zeug.

Ein Fußgänger-Bahnübegang könnte z. B. auch dargestellt werden, dazu gibt es rechts und links vom Gleis dann
Drängelgitter, die man auch selbst bauen kann und die verhindern sollen, dass einer ohne zu gucken einfach auf die
Schiene läuft.

Wird es aber nicht düster, sondern rosa, könnte man das als Beton-Variante aus Kunststoff bauen...

alles unverbindliche Vorschläge, ich kenne die Materie und Deine Gedanken zur Weiterentwicklung ja nicht gut genug,
um einzuschätzen, was davon gut ist und was man besser weglassen sollte.

Armin Dittmer

#24/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 13:57     Titel: 

Zitat:
Wenn Endzeit, dann könnte man auch hervorragend die Stelldrähte zu den Flügelsignalen
darstellen (dazu brauchst Du nur ein paar Nägel, Blech- oder Kunststoffstücke für die
Rollenhalter und natürlich Draht, z. B. Kupferlackdraht aus einem ausgeschlachteten
Fernseher (Ablenkspule) oder ähnlich dünnes Zeug.

Hast Du dafür mal ein Bild als Beispiel?

Ansonsten versuche ich Euch Bilder von Tabletop Gelände reinzustellen, das ein wenig den Dark
Future/Steampunk Aspekt wiedergibt.
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Edit: ein wenig OT, trotzdem sehr cooles Gelände...

Gefunden bei Terrain Thralls..

Und nochmal edit: hier ein paar Links und Bilder von der Games Workshop Seite, die ein wenig das Flair
von Warhammer 40.000 einfangen.
Typisches Beispiel für ein Imperiales Gebäude (Menschen) sind z.B. Kathedralen

Dann die Festung der Erlösung:

Oder der Schrein des Aquilla:

Eine der Referenzseiten für 40k Gelände ist Necromundicon

Armin Dittmer

#25/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 16:29     Titel: 

Wenn Du bei Sean Patten auf der Seite noch etwas stöberst, wirst Du übrigens auch eine Spur 0 Eisenbahn finden, die
er für seinen Spieltisch umgebaut hat, ich glaube unter Gothic findest Du sie.

Zitat:
Ok hat jetzt nicht sooooo viel mit Modellbahn...aber egal.

Nicht wenn ich meinen Plan umsetzen kann, dann wirst Du solche Architektur mit einer Modelleisenbahn

JKRS-Modellbahntreff - 16

http://www.games-workshop.com/gws/content/article.jsp?catId=&categoryId=600004&section=&aId=7000012
http://ironhands.com/necro.htm


sehen können.

Armin Dittmer

#26/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 16:48     Titel: 

Zuerst werde mich am oben gezeigten Diorama austoben, danach stellt sich mir erst mal die schwierige Frage, wie ich
bei meinen begrenzten Platzverhältnissen eine Anlage realisiert bekomme. Ich habe im Stummi Forum eine sehr
interessante Anlage in einem Ikea Ivar Regal gesehen, abe rauch eine Kleine Platte, wo man ein Inglenook Rangierspiel
aufbaut wäre eine Idee.

gaulois

#27/78     Verfasst am: 22 Jan 2010 20:28     Titel: 

ich versuch's mal, weil ich keine eigenen Bilder im Netz habe, mit ein paar links:

das erste hier ist mit Seilspannwerken

das zweite auch, aber eben auch mit Rollenkästen (linke Seite):

hier ist die andere Rollenkasten-Form zu sehen:

ein deaktiviertes Spannwerk:
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und noch eins:

man könnte natürlich auch einen Haufen abgebauter Teile drapieren:

aber die einfache Form von Drähten an Rollen findet sich hier links im Bild:

(Durch Anklicken werden die Bilder übrigens deutlich größer.)
Ob das nun Deinem Geschmack entspricht, darauf bin ich gespannt und falls dem so ist natürlich auf die Umsetzung!

Armin Dittmer

#28/78     Verfasst am: 23 Jan 2010 19:57     Titel: 

@ Gaulois, ja genau, nach solche Details suche ich...was findet man denn noch so am Wegesrand bzw.
Schienenstrang?

Da fällt mir ein, mir ist mein 19" abgekackt, kann man den Schlachten um diesen feinen Draht zu bekommen? und gibt
es die Gefahr eines Stromschlags wenn er abgestöpselt ist, also ob sich irgendwo noch gespeicherter Strom findet?

gaulois

#29/78     Verfasst am: 23 Jan 2010 20:33     Titel: 

Hallo Armin,
Vorsicht! Achtung! Hochspannung!

Wenn Du nichts davon verstehst, dann lass lieber die Finger davon. In einem CRT-Monitor - genau wie in einem
Fernseher - wird die normale Netzspannung auf Hochspannung transformiert, um den Kathodenstrahl überhaupt
betreiben zu können. In einem Monitor oder Fernseher sind auch immer große Kondensatoren, die Ladung speichern.
Also lieber Finger weg, wenn Du keinen hast, der was davon versteht und Dir helfen kann...
So teuer ist der Draht wahrscheinlich auch nicht, Du kannst auch dünnen Blumenbindedraht (0,35mm) nehmen, den es
im Baumarkt oder im Bastlerbedarf gibt.
Ich habe meinen Kupferlackdraht vor ca. 25 Jahren von einem geschenkt gekriegt, der Hobbymäßig Fernseher
reparierte und auch ausschlachtete. Der verstand was davon, ich selbst auch nicht, würde daher auch die Finger davon
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lassen.
Aber vielleicht kennst Du ja einen Fernsehelektriker, der so was besorgen kann...

Am Schienenstrang findet man auch oft Kabelschächte (wurde schon geschrieben), deren Oberfläche mit
Gehwegplatten-ähnlichen Abdeckungen geschützt werden und die als Wartungs- und Kontrollwege genutzt werden. An
der freien Strecke fällt mir jetzt außer Drähten und Signalen und Bahnübergängen sonst nicht mehr viel ein...

pepe1964

#30/78     Verfasst am: 23 Jan 2010 23:42     Titel: 

Hallo Armin kommt ganz darauf an wie lange er ausgeschaltet ist länger als 5 Minuten vom Netz getrennt dann kannst
du langsam aber sicher anfangen zu schlachten wenn du bis zum nächsten Tag wartest ist auf jedenfall nicht s mehr
drauf aber wenn du trotzdem noch Angst hast einfach mit ner Spitzzange die Kondensatoren nochmal uberbrücken.

Armin Dittmer

#31/78     Verfasst am: 24 Jan 2010 13:33     Titel: 

@ Gaulois: Genauso etwas hatte ich befürchtet, am Anfang meiner Ausbildung zum Krankenpfleger hatte ich mal einen
Apalliker, der an einem ausgeschalteten Fernseher eine Stromschlag und sich damit einen Herzstillstand geholt hatte
und zu spät reanimiert wurde.
@ Pepe: werde also lieber eine Techniker dran lassen, auch wenn Deine Erklärung plausibel wirkt, aber die Gefahr das
ich eine Kondensator übersehe, ist mir dann doch zu groß. Oder reichst, wenn ich den Bildschirm ein oder zwei Wochen
stehen lasse?

pepe1964

#32/78     Verfasst am: 26 Jan 2010 11:40     Titel: 

Hallo Armin das reicht auf jedenfall solange kann ein Kondensator seine Spannung nicht halten. Außerdem ist ja noch
eine Schaltung davor und dahinter darüber fließt auch noch der Strom weg.

Armin Dittmer

#33/78     Verfasst am: 14 März 2010 18:42     Titel: 

Gestern habe ich den Bastelnachmittag mit den Kindern genutzt mit dem ersten Wassertrum anzufangen. Entgegen den
früher gezeigten Bildern habe ich mich für ein kegelförmiges Dach mit Schindeln entschieden. Zuerst habe ich das Dach
inklusive Hilfslinien auf Karton aufgezeichnet. Nach dem Ausschneiden wurden die Dächer geformt, und schließlich mit
dem Turmoberteil zusammengeklebt.
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Danach habe ich 7mm breite Kartonstreifen vorbereitet, die ich in kleine rechteckige Schindeln zurechtschnitt, dabei
haben mir auch die Lütten geholfen.

Danach begann ich mit der Sysiphosarbeit, die Schindeln aufzukleben. Dabei zeigte sich, das sich der Aufwand mit den
Hilfslinien lohnt, den so konnte wesentlich gleichmäßiger geklebt werden, auch wenn ein Dachdecker bei den Spalten
ein Herzinfarkt bekommen würde. Zuletzt wurde an der Spitze noch ein Messingnagel als Abschluß eingefügt.
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Um die Seitenwände dekorativer zu gestalten, fertigte ich aus 130g/qm schwerem Papier Fensterrahmen und -klappen.
Damit sie wirkten, als wären sie aus schwerem Stahl, habe ich von der Rückseite mit einer Stopfnadel Nieten
eingeprägt. Außerdem wurden noch Fensterbänke zugefügt und diese mittels kleiner Pappdreiecke abgestützt.

josef

#34/78     Verfasst am: 14 März 2010 22:48     Titel: 

Super    
schöne Bastelei mit den Kindern   

das sieh schon sehr interessant aus Armin , ich freu mich auf weitere Berichte und Bilder

Armin Dittmer

#35/78     Verfasst am: 19 März 2010 10:29     Titel: 

Gestern habe ich noch ein paar Nietenreihen, Verstärkungen und eine Tür dem mittleren und unteren Element
spendiert. Bei der Tür zeigt sich aber, das die Nietenprägetechnik bei Karton eher zu einem unsauberen Ergebniss
führt. Mal sehen ob sich der Eindruck unter Farbe noch ändert.
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Armin Dittmer

#36/78     Verfasst am: 19 März 2010 12:43     Titel: 

Habe mich gerade an gothischen Fenstern für den Sockel versucht...nun ja, nicht so überzeugend

Armin Dittmer

#37/78     Verfasst am: 19 März 2010 21:14     Titel: 

Gotische Fenster habe ich entsorgt, haben mir in der Umsetzung nicht gefallen, dafür habe ich nun so weiterdetailliert.
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Dr. Peter Holbeck

#38/78     Verfasst am: 19 März 2010 23:42     Titel: 

Hallo Armin,

das ist alles sehr vielversprechend und macht Lust auf mehr.

Herzliche Grüße

Peter

Armin Dittmer

#39/78     Verfasst am: 20 März 2010 19:59     Titel: 

Und ich dachte schon, ich könnte mit dem Bemalen beginnen. Aber dann fiel mir noch ein, das ich noch andere
Ornament-Scheren habe, und mit der Zick-Zack Schere und der Revolverzange ein cooles Muster machen könnte. Hier
das Ergebnis:
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Joachim K.

#40/78     Verfasst am: 20 März 2010 20:13     Titel: 

BO  , was man aus Buttermilchbehältern alles machen kann.
Man lernt nie aus.
Einfach toll Armin

Dr. Peter Holbeck

#41/78     Verfasst am: 22 März 2010 0:47     Titel: 

Das finde ich auch. Großartig.

Herzliche Grüße

Peter

josef

#42/78     Verfasst am: 22 März 2010 15:41     Titel: 

Das ist ja genial 

mit einfachen mitteln gemacht   

Ornament-Schere u. Revolverzange und  das gibt so ein super Muster     

Armin Dittmer

#43/78     Verfasst am: 25 Jan 2011 17:18     Titel: 

Mal wieder was für die Warhammer 40 K Platte meines Kumpels, ein verspätetes Geburtstagsgeschenk.
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pepe1964

#44/78     Verfasst am: 25 Jan 2011 20:45     Titel: 

Hallo Armin sieht schon geil aus was du da gebaut hast.
Sagmal kann man auch irgendwann mal das Gesamt Kunstwerk sehen ?

Armin Dittmer

#45/78     Verfasst am: 25 Jan 2011 21:31     Titel: 

Ich denke, ich werde mal die drei Teile die ich für den Marc gebastelt habe demnächst mal zusammen ablichten, und ich
hoffe auch demnächst mal meine Spielplatte hier präsentieren zu können.
Jetzt werde ich erstmal die Schwebebahn und die Sternwarte fertigstellen.

Armin Dittmer

#46/78     Verfasst am: 08 Feb 2011 0:37     Titel: 

Habe die Bemalung etwas verhauen, weil ich neue Techniken ausprobieren wollte, aber seht selbst:

Es gibt gute und schlechte Nachrichten
Zunächst die Guten, gestern habe ich mit der Bemalung der Destille begonnen. Nachdem ich das ganze Gebilde
schwarz grundiert hatte, fing ich zunächst mit dem Steuergehäuse an, das ich für diesen Arbeitsgang extra noch nicht
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festgeklebt hatte.

Im nächsten Arbeitsgang tupfte ich mittels Schaumstoff erst Dunkelbraun, das dann mit Orange schrittweise aufgehellt
wurde.

Im darauf folgenden Arbeitsgang wurden zunächst die Rostflächen mit Haarspray versehen, unten in den Ecken wurde
zusätzlich Salz in das noch feuchte Haarspray gestreut. Von dem Salz hätte ich aber besser Abstand genommen, da es
sich beim Trockenbürsten mit Dunkelgrün unkontrolliert löste. In einschlägigen Weathering Tutorials benutzt man zum
weiteren Farbauftrag nämlich Airbrush.
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Außerdem machte ich den Fehler das Grün nicht noch mit Rot etwas abzudunkeln, wobei wir nun mitten bei den
schlechten Nachrichten sind .

Ein etwas hastig aufgetragener, mit gelb aufgehellter, Grünton machte alles noch ein wenig schlimmer. Nun gut, ich
wollte auch nicht zuviel Farbe auftragen, sonst würde sich mit Wasser das Grün an den Stellen, wo ich Haarspray
aufgetragen hatte, nicht mehr lösen.

Im Prinzip werde ich es aber noch mal mit Haarspray versuchen, an den Stellen wo sich das Grün löste, kam doch ein
netter Rosteffekt zu Tage. Nun probierte ich dem Grün mit stark verdünnten Oily Smoke die Leuchtkraft zu nehmen, das
ging aber irgendwie in die Hose, ein stark verschmuddeltes Gehäuse war das Ergebnis. Ich hoffte, das sich mit den
Arbeiten an den Details der Effekt etwas mildern würde, also bemalte ich Armaturen und Schornstein in Tin Bitz und
helte sie mit Beaten Copper und Gold auf.
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Außerdem widmete ich mich den Anzeigen, wobei die Uhren weiß, und die Sphärische Anzeige dunkelrot grundiert
wurde.

Im weiteren Arbeitsgängen wurden Zeiger, rote Warnbereiche und rote Flammen gemalt, die in einem letzten
Arbeitsgang mit Gloss Varnish noch einen Glanzeffekt bekamen. Die Rückseite bekam mit Oily Smoke auslaufendes Öl
aus Lüftungsgittern und Stutzen verpaßt. Außerdem wurden viele Kanten mit Bleistift bearbeitet, was aber bei den
Bildern nicht so ganz rauskommt.
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Damit sollten die Arbeiten am Steuergehäuse erst mal abgeschlossen sein. Nun wendete ich mich dem Base zu, das in
Dunkelgrau trockengebürstet wurde.

Eine letzte Stellprobe mit dem Steuergehäuse. Vielleicht wird doch noch alles gut. Aber das ist halt das Risiko, wenn
man neue Techniken ausprobiert, besonders wenn man nicht auf alle benötigten Werkzeuge zurückgreifen kann. Das
kann dann ins Auge gehen.

pepe1964

#47/78     Verfasst am: 08 Feb 2011 11:42     Titel: 

Sieht doch gut aus ein tip noch für dein Rost schau mal in einen Moba Laden dort bekommst du mit Sicherheit ein Kit
mit Pulverfarben von Weinert. damit kannst du sehr schön verschiedene Rosttöne erstellen.

Joachim K.

#48/78     Verfasst am: 08 Feb 2011 22:52     Titel: 

Hallo Armin
Ich find auch,daß es toll aussieht

gaulois

#49/78     Verfasst am: 08 Feb 2011 22:59     Titel: 

Hallo Armin,
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ich finde, das hat eine besondere Ästhetik. Nun habe ich noch nicht viel aus diesem Genre gesehen, außer Deinen
Arbeiten, aber ich finde nicht, dass man damit unzufrieden sein muss. Mir gefällt's jedenfalls!  

Armin Dittmer

#50/78     Verfasst am: 20 Feb 2011 15:00     Titel: 

Gestern Abend gings mit der Bemalung des Kessels und des Bases weiter. Zunächst wurde das Gestell mit Dunkelgrün,
das zusätzlich mit Karminrot abgedunkelt wurde. grundiert, außerdem bekam auch der Ring aus Schamottsteinen um
die Feuerstelle eine Schicht mit Karminrot spendiert.

m nächsten Arbeitsgang, versuchte ich das Hellgrau mit Blau-, Sand- und Rottönen zu variieren um einen nicht so
eintönige Pflastersteinfläche zu bekommen. Ich hätte allerdings besser dazu Dunkelgrau als Grundfarbe nehmen sollen,
so stachen, selbst nach dem anschließenden Trockenbürsten, zu sehr die Pastellfarben durch.

Erst ein Wash mit stark verdünntem Schwarz milderte den Effekt etwas ab.

Der Kessel wurde jetzt mit einem hellen Bronzeton grundiert, und danach mit einem dunklen Goldton trockengebürstet,
desweiteren wurde der Steinring mit einer Mischung aus Terracotta mit einem Spritzer Orange aufgehellt. Mit der selben
Mischung wurden auch die Rostschlieren am Gestell gemalt. Für die Patina Streifen am Kessel verwendete ich Jade
grün, die aber an einigen Stellen zu stark aufgetragen wurden. hier werde ich nochmal mit einem aufgehellten Ton
drüberbürsten. Vielleicht werde ich noch Pulverfarben verwenden um Mos und Staub darzustellen, außerdem werde ich
eine paar unschöne Fugen mit Statischem Gras versehen und dabei den selbstgebauten Gras-O-Mat einsetzen. Dann
gibt es auch Beautyshots bei Tageslicht.
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gaulois

#51/78     Verfasst am: 20 Feb 2011 16:51     Titel: 

Hallo Armin,
ich habe, um mir die Bilder in groß ansehen zu können, mal die /s400 aus dem Bilderpfad entfernt und in groß sieht das
wirklich groß aus! Was Du mit den Farben zauberst ist echt faszinierend!

Armin Dittmer

#52/78     Verfasst am: 21 Feb 2011 1:45     Titel: 

Danke fürs Lob, ganz fertig ist die Destille übrigens noch nicht, die Patina am Kessel wird noch überarbeitet, an ein paar
Stellen kommt noch statisches Gras und ggf. werde ich mal mit Pulverfarben experimentieren.

Da ein Teil meines Geländes in einem Buch erscheinen soll, lege ich z.Z. den Schwerpunkt auf mein Tabletopgelände,
dann aber kommt mein H0 Steampunk Diorama ran. Mache mir gerade Gedanken wie ich am besten meine Alpha Lok
pimpe....und versuche der alten Lady eine stanbdesgemäße Fahrkultur anzueignen.

Wer also gute Vorschläge hat wie man der 3104 mit DCM-Motor vernünftig da Laufen beibringt (incl. digitalisieren), ich
bin für gute Tips aufgeschlossen!

Armin Dittmer

#53/78     Verfasst am: 27 Feb 2011 18:09     Titel: 

Nachdem in einigen Foren die Patina kritisiert worden ist habe den Kessel nochmal stark überarbeitet. Diesmal wurde
Jade grün mit Weiß in mehreren Stufen aufgehellt und verdünnt auf den Kessel aufgebürstet.

Zudem probierte ich noch ein ganz neues Material zur Alterung: Pastellkreiden! Zunächst einmal habe ich mir Oliv,
Ocker, Sand und ein Rotbraun besorgt, um Moos, Bremsstaub und Rostschlieren darzustellen, ich werde mir aber auch
noch Dunkelbraun und Anthrazit zulegen.
Bei der Destille kam nun das Oliv zum Einsatz. Mit Pinselreiniger verdünnt, tupfte ich damit verschieden Stellen, und
verwischte diese in einem zweiten Arbeitsgang mit purem Pinselreiniger. Leider war aber nicht das ganze Styrodur mit
Farbe versiegelt, so daß ein, zwei Stellen von dem Reiniger angegriffen wurden. Diese habe ich dann mit trockenem

JKRS-Modellbahntreff - 31



Gras, mit dem ich auch an der Rückseite des Fundaments gearbeitet hatte, kaschiert. Beim nächsten mal, werde ich vor
dem Arbeiten Pigmenten oder Pastellkreiden, das ganze Geländestück mit Klarlack versiegeln.

Bei Tageslicht noch ein paar Bilder geschossen, damit der Blitz nicht die Farben unnatürlich wiedergibt. Ich hoffe Euch
gefällt das Ergebnis, über Kirtik oder Kommentare würde ich mich freuen.

Damit habe ich die Arbeiten an der Destille beendet! Auf zu neuen Ufern...sprich Schwebebahn.

gaulois

#54/78     Verfasst am: 27 Feb 2011 18:15     Titel: 

Hallo Armin,
Leo meinte spontan: Der hat das gut gemacht! Und das meine ich auch. Ich fand die erste Version ja schon schön,
wobei ich ja keine Ahnung habe, was in diesem Bereich des Modellbaus so angesagt und was machbar ist, aber das
hier ist wirklich absolut klasse!
Meine Frau findet das übrigens auch!

Armin Dittmer

#55/78     Verfasst am: 27 Feb 2011 22:15     Titel: 

Eigentlich ist es ja Gelände für ein Strategiespiel und somit darf ich nie die Spielbarkeit aus dem Auge verlieren, d.h.
das Platz ist, um Miniaturen unterzubringen.
Allerdings, da ich so detailliert baue, trete ich damit immer ein wenig in Wettbewerb mit Dioramenbauern....und hier geht
noch einiges mehr, da kann ich mir noch viel abgucken.
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Ich bin mal gespannt ob ich alle meine Bemal- und Basteltechniken in H0 auch umgesetzt kriege. Wenn ich die
Schwebebahn und die Sternwarte fertig habe, will ich mich wieder meinem Steampunk Eisenbahndiorama widmen. 

Leider hat heute mein Selbstgebauter Gras-O-Mat nicht gut funktioniert, weiß nicht ob es an den Batterien gelegen hat
oder das statische Gras zu lang war, jedenfalls haben nur wenige Fasern den Weg aus dem Sieb gefunden....aber
gerade so ein Werkzeug ist z.B. für den H0 Maßstab unerläßlich, weil man hier nicht mehr einfach Gras per Pinzette
aplizieren kann.

Armin Dittmer

#56/78     Verfasst am: 02 März 2011 23:51     Titel: 

Ein paar Bilder in der heutigen Nachmittagssonne:



Joachim K.

#57/78     Verfasst am: 03 März 2011 13:35     Titel: 

Echt super gelungen Armin 

pepe1964

#58/78     Verfasst am: 04 März 2011 12:29     Titel: 

Hallo Armin

Sieht echt Super aus.

Aber wie währe es mal mit einer Beschreibung wie so ein Spiel funktioniert.
Muß ich mir das so vorstellen wie DSA (Das schwarze Auge) ?.

Armin Dittmer

#59/78     Verfasst am: 02 Jan 2012 16:48     Titel: 

Hallo Leute,
ich wollte mal kurz unser Diorama vorstellen. Mein Schwager wird Fünzig und wünscht sich Geld, um sich einen
Fahrradgepäckträger kaufen zu können. Da wir Ihm das Geld nicht so einfach in einen Briefumschlag packen wollten,
hatte meine Frau die Idee ein Diorama mit Auto und Fahrrädern anzufertigen. Meine Idee war es den Wagen auf eine
Kopfsteinpflasterstraße zu setzten, meine Frau brachte dann noch die Ideeein, man könnte eine Litfaßsäule an den
Straßenrand stellen, um die dann der Geldschein gewickelt werde konnte. Damit die Litfaßsäule später noch interessant
aussehen würde wollten wir sie mit Poster und Plakate bekleben, die einen Bezug zu meinem Schwager haben. Da der
Passat im Maßstab 1:43 ist, paßt das hier gezeigte ganz gut zur Spur 0.
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Heute wird die Säule noch mit Plakaten beklebt und die Fahrräder bekommen Ihr Abschlußfinish, morgen hoffe ich dann
auch ein paar gute Bilder im Tageslicht machen zu können.

Dr. Peter Holbeck

#60/78     Verfasst am: 02 Jan 2012 18:39     Titel: 

Hallo Armin,

gewohnt toll! Weiter so.

Herzliche Grüße

Peter



Joachim K.

#61/78     Verfasst am: 03 Jan 2012 0:01     Titel: 

Hallo Armin
Eine tolle Idee 

Armin Dittmer

#62/78     Verfasst am: 05 Jan 2012 15:50     Titel: 

Heute habe ich mal ein paar Bilder vom fertiggestellten Diorama bei Tageslicht geschossen:

Wer die Bilder groß sehen möchte, kann den Beitrag in meinem Blogaufrufen, dort sind größere Versionen aufrufbar.

http://cyriacuscapitol.blogspot.com/2012/01/das-diorama-ist-fertig.html


Dr. Peter Holbeck

#63/78     Verfasst am: 06 Jan 2012 0:04     Titel: 

Hallo Armin,

das ist Modellbau vom Feinsten.

Wenn Band 6 vom "Seligen Modellbahnlächeln",
in dem Du ja auch verewigt bist, nicht schon fertig wäre - zum Layout beim Verlag - , würde ich das aufnehmen.

Herzliche Grüße

Peter

Joachim K.

#64/78     Verfasst am: 06 Jan 2012 10:56     Titel: 

Hallo Armin
Das ist wirklich vom Feinsten. 

josef

#65/78     Verfasst am: 14 Jan 2012 0:01     Titel: 

Hallo Armin 

meinen    eine sehr schönes Diorama und eine tolle Idee  

vorallen die Umsetzung ist genial mit so einfachen mitteln ein so geile ergebnis zaubern  

Armin Dittmer

#66/78     Verfasst am: 16 Dez 2013 22:14     Titel: 

So, weitest gehends bemalt, jetzt kommen nur noch Details (Emaille Schilder, Regenrinne, Schnee)
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HTR1957

#67/78     Verfasst am: 17 Dez 2013 0:31     Titel: 
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Hallo Armin,

coole Idee, mit sehr viel Liebe un Mühe umgesetzt und perfekt ausgeführt.

Da wird sich Dein Schwager sicher freuen und sehr begeistert sein!

Ich für meinen Teil- bin es! 

josef

#68/78     Verfasst am: 17 Dez 2013 12:53     Titel: 

Hallo Armin, 

super gemacht  

python

#69/78     Verfasst am: 17 Dez 2013 18:48     Titel: 

Tach auch,

warum kann ich die Bilder nicht betrachten?

Armin Dittmer

#70/78     Verfasst am: 17 Dez 2013 21:09     Titel: 

Ich kriege auch nur ein Bild angezeigt. Wenn ich die Icons anklicke, sehe ich auch die anderen Bilder. Wollte mir den
Beitrag im Edit Fenster abschauen, was da vielleicht schief gegangen ist, aber ich kann den Beitrag nicht überarbeiten.

Armin Dittmer

#71/78     Verfasst am: 17 Dez 2013 21:11     Titel: 

Du kannst aber die Bilder in meinem Blog sehrn.
http://cyriacuscapitol.blogspot.com

Armin Dittmer

#72/78     Verfasst am: 18 Dez 2013 16:31     Titel: 

Nachdem ich gestern noch eine Regenrinne aus einem Trinkhalm gebastelt hatte, habe ich als letzten Arbeitsschritt
Poster und Schnee hinzugefügt.
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Armin Dittmer

#73/78     Verfasst am: 18 Dez 2013 16:32     Titel: 

Es ist mir schleierhaft, wieso wieder nur ein Bild angezeigt wird....

python

#74/78     Verfasst am: 19 Dez 2013 17:32     Titel: 

Hi Armin,

habs geschafft die Bilder anzuschauen. Das ist erstklassige Arbeit, vor allem das Pflaster hats mir angetan. Hut ab.

(Schnee mag ich überhaubt nicht, das ist nicht mein Ding)

pepe1964

#75/78     Verfasst am: 24 Dez 2013 21:49     Titel: 

Hallo Armin erstklassige Arbeit die du da abgeliefert hast.

Armin Dittmer

#76/78     Verfasst am: 09 Jan 2014 19:12     Titel: 

Es geht weiter....jetzt eine Fabrik für den Tundra-Tisch.
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Armin Dittmer

#77/78     Verfasst am: 09 Jan 2014 19:19     Titel: 

Liebe Admins, was mache ich beim verlinken der Bilder bloß falsch, das keine Vorschaubilder angezeigt werden?

gaulois

#78/78     Verfasst am: 09 Jan 2014 21:29     Titel: 

Hallo Armin,
Deine Frage kann ich nicht beantworten, die Bilder wecken aber Erwartungen. Ich bin auf das Ergebnis schon sehr
gespannt. Das sieht nach einer großen Sache aus.
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